
Freischneide- und Anpacktag in Oberdiebach und Winzberg

2. Anpacktag in Winzberg
Dem  Aufruf  zum  2.“Winzberger  Anpacktag“  folgten 
am  20.  November  2010  13  tatkräftige  Frauen  und 
Männer  aus  dem  kleinen  Oberdiebacher  Ortsteil. 
Gemeinsam begonnen  wurde  mit  dem Einschlagen 
und Aufstellen des Weihnachtsbaumes.  Wie bereits 
im letzten Jahr bewährt, wurden dann Teams gebildet 
um die anstehenden Aktivitäten parallel zu erledigen. 
Zugleich wurden die Wegränder der Kreisstraße an 
der  Ortseinfahrt  Richtung  Manubach  von 
überhängendem Gestrüpp befreit während sich eine 
zweite  Gruppe  um  die  Feldwege  hinter  dem  Dorf 
kümmerte.  Unterstützt  von Michael  Krautkrämer mit 
schwerem  Gerät  konnten  dort  binnen  kurzer  Zeit 
auch neue  Entwässerungsrinnen  gegraben werden. 
Eine  weitere  Gruppe  schaffte  die  Ruhebänke  ins 
Winterquartier und bei den Glascontainern wurde auf 
einen  neu  angelegten  Platz  eine  alte 
landwirtschaftliche  Maschine  aufgestellt.  Im 
Winzberger  Backes  konnte  dann  bereits  um  12:30 
Uhr die gemeinsame „Imbs“  verkostet werden. Alle 
Beteiligten  waren  sich  darüber  einig,  dass  so  eine 
Aktion im Frühling wiederholt werden solle.

Freischneidetag in Oberdiebach
Auch in Oberdiebach fanden sich 
an  diesem  Samstagmorgen  15 
Männer  ein, um mit Motorsäge, 
Freischneider  und  anderen 
Geräten  ausgestattet, 
Freischneide-  und  Entbusch-
ungsarbeiten  durchzuführen. 
Während  eine  kleinere  Gruppe 
am  Friedhof  zu  Werke  ging, 
machte sich eine zweite Gruppe 
an  dem  Wirtschaftsweg  vom 
Wasser-haus  in  Richtung 
Bischofsweg  zu  schaffen,  um 
diesen  von  Überwuchs  frei-
zustellen. Gleichzeitig  wurde  mit 
einem  Frontlader  das  Seiten-
bankett wieder hergestellt,

welches in den letzten Monaten durch Wildschweine verwüstet wurde.  Zum Abschluss trafen 
sich  die  Oberdiebacher  in  der  „Alten  Schule“  und  ließen  sich  den  von  Ratsmitglied  Reinhard 
Schneider gestifteten Eintopf gutschmecken.

Obgm. Andreas Krämer dankt allen Beteiligten für ihren freiwilligen Arbeitseinsatz und zeigte sich 
erfreut,  was  Jung  und  Alt  gemeinsam,  mit  Idealismus  und  Spaß,  wieder  einmal  an  einem 
Samstagvormittag zu Wege brachten.


